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Unsere Empfehlungen 

Robert Wilson –  
Video Portraits
ZKM / Museum für  
Neue Kunst Karlsruhe 
bis 22. August 2010 

Der Westen leuchtet
Kunstmuseum Bonn 
10.07. bis 24.10.2010 

Das Fundament der Kunst
Arp Museum Bahnhof 
Rolandseck (Remagen) 
25.06. bis 14.10.2010

T E R M IN  E
T

Anlass für unsere Reise nach Athen vom  
12. bis 16. Mai war das im letzten Jahr 
eröffnete neue Akropolismuseum, das uns 
sowohl mit seiner Architektur als auch  
mit seinen Exponaten begeisterte. Beein­
druckend war vor allem der im Obergeschoss 
präsentierte Metopenfries des Parthenon, 
der die originalen Maße widerspiegelt.  
Ferner besuchten wir das Archäologische 
und das Benaki-Museum, die ebenfalls eine 
Fülle auserlesener Funde zeigten. Rund­
gänge durch die Plaka mit Attalos-Stoa, 
Turm der Winde und über den Kerameikos 
sowie Ausflüge nach Epidaurus zur Kult­
stätte des Asklepios, nach Mykene und nach 
Sunion zum Poseidontempel komplettierten 
unser Programm. Begleitet wurden wir von 
Evi Greka, unserer griechischen Reiseleiterin, 

und von Dr. Franz-Josef Schumacher, die 
uns gemeinsam auf sympathische und fun­
dierte Weise ihr Wissen über die griechische 
Kunst und Kultur vermittelten und somit 
wesentlichen Anteil an unserer schönen 
Reise hatten.

Mit freundlicher  
Unterstützung von 

Frau Gisela Donsch

Familie Dr. Ralph E. Eckert 
und Dipl.-Ing. Birgit Sohns

Herr Daniel Jung

Familie Gerd und  
Maria Nestriepke

Herr Uwe Petry

Frau Andrea Schmidt

Familie Anton und  
Christel Schönenberger

Familie Peter und  
Elke Schuler

Familie Winfried  
und Rosemarie Sell

Familie Dres. Michael  
und Selma Wagner

neue mitglieder
M

Rückblick: Athen-Reise

„Auf den Spuren der Antike“
12. bis 16. Mai 2010

Mit der ersten großen Ausstellung seit mehr 
als zwanzig Jahren zu Michelangelo zeigt 
die Albertina im Herbst einen Höhepunkt 
im Ausstellungsjahr 2010. Die Präsentation 
der kostbaren Blätter der Grafischen Samm­
lung der Albertina zusammen mit bedeu­
tenden Leihgaben aus europäischen und 
amerikanischen Museen sowie Privatbesitz 
ermöglicht erstmals einen umfassenden Ein­
blick in das Schaffen des großen Künstlers.

Die Projektion der monumentalen Decken- 
fresken, die Einbeziehung von Gipsabgüssen 
seiner Skulpturen sowie Gemälde anderer 

Künstler nach Entwürfen des Meisters  
veranschaulichen die Dimensionen und 
Wirkkräfte seiner Kunst und zeigen ihn  
im Kontext zu seiner Zeit. Der Bogen der 
Ausstellung spannt sich von den frühesten 
erhaltenen Zeichnungen über Entwürfe  
für die Schlacht von Cascina bis hin zu  
den raffinierten Geschenkzeichnungen für  
Tommaso de‘ Cavalieri.
Zu unserem Programm gehört außerdem die 
ausführliche Besichtigung des historischen 
Stadtzentrums (u.a. Stephansdom, Graben, 
Kapuzinerkirche mit Kaisergruft, Augustiner­
kirche, Ringstraße mit historistischer Bebau­
ung), der Hofburg mit den Kaiserapparte­
ments, des Sezessionsgebäudes mit Gustav 
Klimts berühmtem Beethovenfries und 
diverse Wagner-Bauten sowie ein Besuch 
der Belvedere-Schlösser, des Kunst- 
historischen Museums, des Museums  
für angewandte Kunst und des privaten 
„Dritte Mann“-Museums, dessen Gründer 
uns führen wird.

Nähere Informationen unter  
Tel. 06841.105-391

27. bis 31. Oktober 2010 

Wien – „Michelangelo 
als Zeichner“
Flugreise in Zusammenarbeit mit König & Meiser Kulturreisen

Teilnehmer der Athen-Reise vor dem  
Poseidontempel in Sunion

Michelangelo Buonarotti: „Männlicher Rücken-
akt“ (verso), um 1504, Albertina Wien

Rückblick: 

Vincent Tavenne – Exklusive Führung mit Dr. Ralph Melcher 
Am 5. Mai führte Direktor Dr. Ralph Melcher die Mitglieder der 
Fördergesellschaft durch die Ausstellung des in Berlin lebenden 
französischen Künstlers Vincent Tavenne (*1961), dem das Saar-
landmuseum die erste museale Einzelausstellung gewidmet hatte. 
Tavenne zeigte neben neu geschaffenen, raumbezogenen Skulpturen 
aus Textil und Holz eine repräsentative Auswahl jener monumen-
talen Zelt-Objekte, die heute vielfach als Herzstück von Tavennes 
bildhauerischem Schaffen betrachtet werden. 


